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Wer meinen Blog verfolgt, wird bemerkt haben, dass ich schon lange keine Fundstücke
mehr gesammelt habe. Es gibt einfach zu viele wichtige Texte, die im Internet verfügbar
sind. Wenn man etwas sucht, lohnt es sich stets, danach zu gugeln. Ich will aber auch gerne
einräumen, dass es mir schlicht zu mühsam ist, Fundstücke im Fundbüro einzuordnen,
zumal die WordPress-Software für die Formatierung einer solchen Liste sehr unbequem ist.
Ich habe keine Möglichkeit gefunden, die bibliographischen Angaben einfach aus Citavi in
das Fundbüro zu übernehmen. Daher wird das Fundbüro nun geschlossen. Vorher stelle ich
aber noch letzte Fundstücke ein, nämlich Texte von und zu Pierre Bourdieu. Für die, die
lieber Englisch als Französisch lesen, hier eine Übersetzung von Pierre Bourdieus Text »La
force du droit«: [1]La force du droit. Element pour une sociologie du champ juridique, Actes
de la recherche en sciences sociales 64, 1986, 3-19. The Force of Law: Toward a Sociology
of the Juridical Field ist 1987 im Hastings Law Journal erschienen. Der Artikel wird begleitet
von einer hilfreichen Einführung des Übersetzers Richard Terdiman. Auch den Artikel zum
sozialen Kapital gibt es im Internet, und zwar sogar in deutscher Übersetzung:
Ökonomisches Kapital, kulturelles Kapital, soziales Kapital, in: Reinhard Kreckel (Hg.),
Soziale Ungleichheiten, 1983, 183-198.
Manche finden Bourdieus juristische Felder für ihre rechtssoziologischen Arbeiten besser
geeignet als Luhmanns oder Teubners Systembegriff. Ich selbst ziehe insoweit einen
trivialisierten Luhmann vor. Bourdieus Felder sind fraglos realistischer als autopoietische
Systeme. Aber sie sind mir in ihrer Wirklichkeitsnähe zu diffus. Ich habe den Eindruck, als
ob der Feldbegriff zu den konkreten Analysen, die Bourdieu selbst und andere mit seiner
Hilfe anstellen, nichts beiträgt. Anders liegt es mit dem »symbolischen« und dem »sozialen«
Kapital sowie »Habitus«, die sonst vernachlässigte Aspekte auf den Punkt bringen und für
die es wohl auch in der Rechtssoziologie Verwendung gibt.
Für die deutsche Rechtssoziologie hat es Michael Wrase [2]Recht und soziale Praxis –
Überlegungen für eine soziologische Rechtstheorie, in: Michelle Cottier/Josef
Estermann/Michael Wrase (Hg.), Wie wirkt Recht?, Ausgewählte Beiträge zum Ersten …
Continue reading unternommen, Bourdieus Habitus-Feld-Konzept und seine
professionssoziologische Studie über »Les juristes, gardiens de l’hypocrisie collective« [3]In:
François Chazel/Jacques Commaille (Hg.), Normes juridiques et régulation sociale, Bd. 1,
Paris 1991, S. 95-99.] zu rezipieren und nutzbar zu machen.

http://cablemodem.fibertel.com.ar/seminario/bourdieu.pdf
http://cablemodem.fibertel.com.ar/seminario/bourdieu.pdf
http://unirot.blogsport.de/images/bourdieukapital.pdf
[http://www.droitcivil.uottawa.ca/index2.php?option=com_docman&task=doc_view&gid=179&Itemid=99999999
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Wer nach Sekundärliteratur sucht, sei noch auf das »Dossier: La place du droit dans l’œuvre
de Pierre Bourdieu« der Zeitschrift »Droit und Societé« von 2004 hingewiesen. Davon im
Internet verfügbar die Einleitung von Jacques Commaille sowie von Mauricio García Villegas
On Pierre Bourdieu’s Legal Thought, (S. 57–70), hingewiesen. Den Artikel von Soraya Nour
über »Bourdieus juristisches Feld« in der 2. Aufl. von Buckel/Christensen/Fischer-Lescano
(Hg.), Neue Theorien des Rechts, 2009, S. 179-199, der – etwas verstümmelt – als Google-
Buch nachgelesen werden kann, fand ich von dem emanzipatorischen
Transformationsinteresse der Verfasserin verschattet.
(Artikel geändert am 6. 1. 2011.)
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